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ANFRAGE 

der Abgeordneten DDr.Niederwieser, Dr.MUller 
und GenossClnn)en 
an den Bundesminister für Finanzen 
betreffend Mehrwertsteuersätze für Bücher 

Einer EG Publikation CEG Magazin Nr.10/91, S.14) ist zu entnehmen, 
daß es innerhalb der EG Staaten zwar unterschiedliche 
Mehrwertsteuersätze für Bücher, Zeitschriften und Periodika gibt, 
daß diese aber durchwegs Cmit der einzigen Ausnahme Dänemark) 
deutlich unterhalb des 6sterr.Mehrwertsteuersatzes liegen. 
Darüberhinaus ist dem genannten Artikel zu entnehmen, daß die 
Befreiung der Bücher von allen Abgaben eine von der Gemeinschaft 
weitgehend akzeptierte Bedingung für einen größtmöglichen Zugang 
zum Buch in allen Mitgliedstaaten sei. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 
Bundesminister die folgende 

A n fra g e 

1.Wird im Zuge der Vorbereitung auf eine Harmonisierung der 
Steuersätze innerhalb der Länder des EWR von seiten österreichs 
auch eine Senkung der Mehrwertsteuersätze fUr BUchel', Zeitungen 
und Periodika ins Auge gefaßt ? 

2.Gibt es in Ihrem Ministerium dazu konkrete Vorarbeiten und 
Berechnungen ? 

3.Welche budgetären Auswirkungen hätte eine Senkung des österr. 
Mehrwertsteuersatzes fUr die genannten Produkte auf den in den EG 
- Ländern häufigsten Satz von 6 % ? 

4.In welchem Ausmaß würde sich ein Wegfall der Mehrwertsteuer fUr 
Bücher auf das Budget als Einnahmenentfall niederschlagen? 

5.Wieviel würde sich andererseits der 
Familienlastenausgleichsfonds bei einem Wegfall der Mehrwertsteuer 
auf Bücher bei den Schulbüchern auf der Basis der Ausgaben des 
Jahres 1990 ersparen? 
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